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SSI. XXXXIII. Subroig fRid)ter, Mein 97: e ft i ft bai S eft. Steiner Sicr«

farbenbrud in Silbgröjie lT'/aXli cm auf Karton aitfgellebt Mf. —.75.

®rei ffarb enbrucfe non Sub to ig dichter bietet in eben erfdpnenen far=

bigen ffteprobuîtionen ber Kunftroart bem beutfdjen §aufe bar. ®a ift ati größtei
SSlatt fein îôftticfjer „®orfgeiger", ju bem ber Sauer mit SBeib unb Ktnb unb Magb oori
§aui getreten ift (ali SBanbbilb 3 SES7Î), ba ift fein „Schneewittchen", ein ©d)ab ber

Sertiner Stationalgalerie (in Originalgröße 1 3D7t.), ba ift bai ïleine liebe Statt „Mein
«Tieft ift bai SSeft" (in Originalgröße 75 ißf.) aide brei Silber finb auf weißen Karton

aufgesogen, unb baß itjre farbige fReprobultion gut ift, bafür bürgt ihre Anfertigung in
ben erften beutfdjm Seroielfältigung§anftaIten. $er Kunftmart roid auëgefprochener*

maßen mit biefen Silbern bem ©djunbe an Delbrudbilbern, mit benen Silberfpeiulanten
fo einträglich für fie felber, roie fchablid) für ben ©efcßmad unferei SoI!§, ©epäfte
machen, Abbruch tun. Möge ifjm bai glüden! Aber aud) ber ©ammler wirb biefe

fo bidigen unb fdjönen Stätter, brei ber lieblichpn Schöpfungen bei Meifter?, mit großer

ffreube feinen übrigen „SRidjteri" pgefeden.
®ie Sallongärtnerei nebft fßfleg e ber gimmer= unb Kü b elpf t ans en.

fowie ber ©acteen; bie richtige ®üngung berfelben unb Stabelte für
©rbmifd)ung unb ®üngung.

Aui ber sprajü für bie Sßrajüi o. Mülber§. Obergärtner. Sertag non Meper

& §enbeß, gürith- spreii ffr. 3.— (Ml. 2.50), ©roßeOEtao.

®tefe§ fehr jeitgemaße Such bietet auf 163 Seiten eine ungemein reichhaltige ffüde

non Seiehrungen befonberi aden benen, bie fid) mit ihrer Siebpaberei für Stumen nur

auf ben Salton, bie Seranben, bie fpauitnänbe ober bie girnmer befcprünlen müffen.

Adei SBiffeniroerte über Stumengefäße, Aufftedung berfelben, spftanjenauiraaht su.

ben nerfdhiebenften groeden, Segießen, ®üngung, @rbmifd)ung unb Überwinterung tc. ift
barin enthatten. ®ie ©rlüuterungen finb lurj, bünbig unb adgemein nerftänbtidh-

78 jum Steil ganjfeitige Abbtlbungen non ausgeführten SatEonbeïorationen, beliebte

gimmerppnsen unb Stumenarrangementi unterppen ben ßefeftoff gans hernorragenb.

Sfutiheft bei Sereini für Serbreitung guter Schriften inSafel.
Auf ber ffarm ffacquot non SEBilhelm Sommer. 15 Sp.

©ine berbgemütüche Sauerngefd)id)te bei tatentooden etfäffifd)en ©rjähleri SBill).

Sommer. 2Bir betommen burcp fie einen oorsüglichen ©inbtid in bie ®örfer ber franjöfi=

fchen Sogefen; ohne Schmeichelei, mit trodenem §umor finb bie Menfcßen geseicpnet.

ff eftf thrift jum I. jentr atf ch w eis er if ch en ©ängerfeft in Attborf.
^erauigegeben im Auftrage bei Männerdforg Attborf non ®r. Karl ©iiier. 1906-

Suchbruderei fsuber, Attborf. @i ift eine wapre ffreube, biefe ffeftfäjrift su tefen, ba fie

nicht nur für bie eble Kunfibetätigung ber Attborfer, fonbetn ebenfofehr für ihren Opfer

fxnn im ®tenfie ber ©efangeiîunjt berebtei geugnii ablegt.

Krifteni dl. K, Simon ber ©affenjunge, ©ine ©rsäplung für Knaben.

Serechtigte Überfepung aui bem ®äniichen non SB. Saur, mit 10 (fdufirationen nach

Originabgeicpnungen non Kunftmater iß. Steffenfen. Sertag non ffriebtid) fReinharb in

Safet. 8". ißreü hübfch gebunben Ml. 1.60 ffr. 2,—.

®iefe ©rsäplung hatte in ®änemart einen großen nachhaltigen ©rfotg unb wirb

fidjerlid) im beutfchen Sprachgebiete fich ebenfooiete ffreunbe erroerben raie bort. @i gibt

roenig Sücher, roetche bie ©efapren, benen bie peranwachfenbe Sugenb in unferen Stäbten

auigefep finb, fo offen fchilbern unb welche gteichseitig non einem fo hohen fitttichen ©rufte

getragen finb.

Redaktion: Dr. Jîd. UÖgtli« in Zürich V, Hsyistrasse 70. («eitröge nur an biefe «breffel)

gsST l(noci*tanot eiit0cra>'«>ten gsitr-Sgen "*«S ><*«' Stuctuweto lieigelcat n>«-î>*tt.

Druck und expedition von ÎTÎÛ11 er, UJerder $ Die., Scbipfe 33, Zürich I-
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Bl. XXXXIII. Ludwig Richter, Mein Nest ist das Best, Kleiner Vier-

sarbendruck in Bildgröße 17>/-xl4om auf Karton aufgeklebt Mk. —,75.

Drei Farbendrucke von Ludwig Richter bietet in eben erschienenen far-
bigen Reproduktionen der Kunstwart dem deutschen Hause dar. Da ist als größtes

Blatt sein köstlicher „Dorfgeiger", zu dem der Bauer mit Weib und Kind und Magd vors

Haus getreten ist (als Wandbild 3Mk), da ist sein „Schneewittchen", ein Schatz der

Berliner Nationalgalerie (in Originalgröße 1 Mk), da ist das kleine liebe Blatt „Mein
Nest ist das Best" (in Originalgröße 75 Pf.) Alle drei Bilder sind auf weißen Karton

aufgezogen, und daß ihre farbige Reproduktion gut ist, dafür bürgt ihre Anfertigung in
den ersten deutschen Bervielfältigungsanstalten, Der Kunstwart will ausgesprochener-

maßen mit diesen Bildern dem Schunde an Oeldruckbildern, mit denen Bilderspekulanten

so einträglich für sie selber, wie schädlich für den Geschmack unseres Volks, Geschäfte

machen, Abbruch tun. Möge ihm das glücken! Aber auch der Sammler wird diese

so billigen und schönen Blätter, drei der lieblichsten Schöpfungen des Meisters, mit großer

Freude seinen übrigen „Richters" zugesellen.

Die Balkongärtnerei neb st Pflege der Zimmer-und Kü b e lp s l anzen.
sowie der Cacteen; die richtige Düngung derselben und Tabelle für
Erdmischung und Düngung-

Aus der Praxis für die Praxis v. I. Mülders. Obergärtner. Verlag von Meyer

à Hendeß, Zürich. Preis Fr. 3.— (Mk. 2.50), Groß-Oktav.

Dieses sehr zeitgemäße Buch bietet auf 1S3 Seiten eine ungemein reichhaltige Fülle

von Belehrungen besonders allen denen, die sich mit ihrer Liebhaberei für Blumen nur

auf den Balkon, die Veranden, die Hauswände oder die Zimmer beschränken müssen.

Alles Wissenswerte über Blumengesäße, Aufstellung derselben, Pflanzenauswahl zu.

den verschiedensten Zwecken, Begießen, Düngung, Erdmischung und Überwinterung rc. ist

darin enthalten. Die Erläuterungen sind kurz, bündig und allgemein verständlich.
78 zum Teil ganzseitige Abbildungen von ausgeführten Balkondekorationen, beliebte

Zimmerpflanzen und Blumenarrangements unterstützen den Lesestoff ganz hervorragend.

Juliheft des Vereins für Verbreitung guter Schriften in Basel.
Auf der Farm Jacquot von Wilhelm Sommer. 15 Rp.

Eine derbgemütliche Bauerngeschichte des talentvollen elsässischen Erzählers Wilh.
Sommer. Wir bekommen durch sie einen vorzüglichen Einblick in die Dörfer der französi-

schen Vogesen; ohne Schmeichelei, mit trockenem Humor sind die Menschen gezeichnet.

Festschrift zum I. zentralschweizerischen Sängerfest in Altdorf.
Herausgegeben im Auftrage des Männerchors Altdorf von Dr. Karl Gisler. Juli 1S06.

Buchdruckerei Huber, Altdorf. Es ist eine wahre Freude, diese Festschrift zu lesen, da sie

nicht nur für die edle Kunstbetätigung der Altdorser, sondern ebensosehr für ihren Opfer

sinn im Dienste der Gesangeskunst beredtes Zeugnis ablegt.

Kristens N. K, Simon der Gassenjunge. Eine Erzählung für Knaben.

Berechtigte Übersetzung aus dem Dänischen von W. Baur, mit 10 Illustrationen nach

Original-Zeichnungen von Kunstmaler P. Steffensen. Verlag von Friedrich Reinhard in

Basel. 8°. Preis hübsch gebunden Mk. 1.60---Fr. 2.—.

Diese Erzählung halte in Dänemark einen großen nachhaltigen Erfolg und wird
sicherlich im deutschen Sprachgebiete sich ebensoviele Freunde erwerben wie dort. Es gibt

wenig Bücher, welche die Gefahren, denen die heranwachsende Jugend in unseren Städten

ausgesetzt sind, so offen schildern und welche gleichzeitig von einem so hohen sittlichen Ernste

getragen sind.

lleââklion: Dr. M. DögMlt in Aiirich V, üsvisttasse 70. «Beiträge nur an diese Adresse!)

Unverlangt eingesandten Beitragen mnst das Unàpvrto beigelegt werden.
Druck unä Cxpeäition von IDüIIer, Aeräer H Die., 8chipke ZZ, Mrich I.
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